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1. Tagungstermin und Tagungsordnung 
 
 
Termin:  Sonntag, 08.01.2017, 12:00 Uhr 
Ort:  Schachklubraum des SAV Torgelow-Drögeheide 90 

Franz-Schubert-Str. 13 
17358 Torgelow 

 
 
TOP 1: Eröffnung der Mitgliederversammlung 
  
TOP 2: Feststellung der Anwesenden und des Stimmverhältnisses 
  
TOP 3: Wahl des Protokollführers 
  
TOP 4: Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung vom 04.12.2015 
  
TOP 5: Bericht des Vorstandes 
  
TOP 6: Kassenprüfbericht 
  
TOP 7: Aussprache Rechenschaftsberichte 
  
TOP 8: Entlastung des Vorstandes 
  
TOP 9: Anträge an die Mitgliederversammlung 
  
TOP 10: Wahlen 

(a) 1. Kassenprüfer 
  
TOP 11: Festlegung des Jahresbeitrages 2017 
  
TOP 12: Sonstiges 
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2. Mitgliederstatistik, Stand: 25.12.2016 (zur Unte rstützung von TOP 2) 
 
 

Nummer  Name Vorname Mitglied seit  

1 Ehlers Michael 22.06.2014 
2 Zentgraf Robert 22.06.2014 
3 Valet Richard 22.06.2014 
4 Rickmann Niklas 22.06.2014 
5 Lüth Christian 22.06.2014 
6 Jänsch Robert 22.06.2014 
7 Springer Guido 22.06.2014 
8 Schulz Jörg 26.06.2015 
9 Ibs Malte 28.06.2015 

10 Onasch Paul 29.06.2015 
11 Laqua Stefan 10.09.2015 
12 Wurst Oliver 25.09.2015 
13 Ehlers Elke 28.10.2015 
14 Helms Sven 02.11.2015 
15 Kollwitz Uwe 22.06.2016 
16 Kunow Frank 16.07.2016 
17 Schmidtke Wilfried 16.07.2016 
18 Schmekel Matthias 16.07.2016 
19 Otto Martin 16.07.2016 
20 Langer Michael S. 16.07.2016 
21 Schmidt Carsten 16.07.2016 
22 Mehl Ronald 17.07.2016 
23 Drescher Andreas 19.12.2016 
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3. Protokoll vom 04.12.2015 (zur Unterstützung von TOP 4) 
 

 
An 
Mitglieder des Fördervereins 

Berlin, 07.12.2015 
Protokoll zur Mitgliederversammlung 

 
Ort: Jugendherberge Burg Stargard, Dewitzer Chaussee 7, 17094 Burg Stargard 
Zeit: 04.12.2015, 17:00 Uhr – 18:30 Uhr 
Teilnehmer: Michael Ehlers, Richard Valet, Robert Zentgraf 
 
 
TOP 1: Eröffnung der Mitgliederversammlung 
Michael Ehlers  begrüßt die anwesenden Vereinsmitglieder. Er stellt fest, dass die diese Versammlung betreffenden 
Unterlagen allen Mitgliedern fristgerecht zugegangen sind. 
 
TOP 2: Feststellung der Anwesenden und des Stimmverhältnisses 
Es sind drei stimmberechtigte Vereinsmitglieder anwesend. Damit liegen die einfache und die Zweidrittelmehrheit bei zwei 
Stimmen. 
 
TOP 3: Wahl des Protokollführers 
Robert Zentgraf  wird einstimmig zum Protokollführer gewählt. 
 
TOP 4: Genehmigung des Protokolls der Gründungsversammlung vom 22.06.2014 
Das Protokoll der Gründungsversammlung am 22.06.2014 wird einstimmig genehmigt. 
 
TOP 5: Bericht des Vorstandes 
Michael Ehlers  berichtet über die unternommenen Schritte nach der Gründungsversammlung am 22.06.2014, die erforderlich 
waren, um den formaljuristischen Teil der Vereinsgründung abzuschließen, die sich bis ins Jahr 2015 zogen. 
Michael Ehlers  teilt mit, dass für 2014 ein Steuerbescheid in Höhe von 0 Euro bei ihm eingegangen ist. Richard Valet  erklärt, 
dass dies bedeutsam für die Anerkennung der Gemeinnützigkeit ist. 
 
TOP 6: Kassenprüfbericht 
Aus dem schriftlich vorliegenden Kassenprüfbericht des ersten Kassenprüfers Niklas Rickmann  geht hervor, dass mangels in 
2014 existierender Kasse keine Prüfung durchgeführt wurde. 
 
TOP 7: Aussprache Rechenschaftsberichte 
Die Versammlung diskutiert die Möglichkeit, Spendenbescheinigungen auszustellen. Hierfür muss zunächst die 
Gemeinnützigkeit des Vereins vom Finanzamt anerkannt werden. Um dies zu erreichen, soll der Satzungszweck von der 
allgemeinen „Förderung“ in „mittelbare und unmittelbare Förderung“ konkretisiert werden. Weiterhin sollen „steuerbegünstigen 
Körperschaften auch juristische Personen“ und „natürliche Personen“ als förderungsfähig definiert werden. 
Nach intensiver Diskussion einigt man sich darauf, den Vorschlag vom Finanzamt in der von Christian Lüth  abgewandelten 
Form zu übernehmen. 
 
TOP 8: Entlastung des Vorstandes 
Richard Valet  schlägt vor, den Vorstand durch Einzelentlastung zu entlasten, wobei ein Vorstandsmitglied kein Stimmrecht 
hat, wenn seine eigene Entlastung zur Disposition steht. Der Vorschlag erhält allgemeine Zustimmung, sodass nach ihm 
verfahren wird: 
• Entlastung Michael Ehlers  (Vorsitzender): 2 Ja-Stimmen, 0 Enthaltungen, 0 Gegenstimmen 
• Entlastung Richard Valet  (2. Vorsitzender): 2 Ja-Stimmen, 0 Enthaltungen, 0 Gegenstimmen 
• Entlastung Robert Zentgraf  (Kassenwart): 2 Ja-Stimmen, 0 Enthaltungen, 0 Gegenstimmen 
• Entlastung Robert Jänsch  (1. Beisitzer): 3 Ja-Stimmen, 0 Enthaltungen, 0 Gegenstimmen 
• Entlastung Christian Lüth  (2. Beisitzer): 3 Ja-Stimmen, 0 Enthaltungen, 0 Gegenstimmen 

 
Damit ist der Vorstand entlastet. 
 
TOP 9: Anträge an die Mitgliederversammlung 
Der Versammlung liegen keine Anträge vor. 
 
TOP 10: Wahlen 
Die Versammlung spricht Guido Springer  ihren Dank für seine Bereitschaft zur Übernahme des Amtes des Kassenprüfers im 
Zeitraum 2014-2015 aus. 
Als neuer Kassenprüfer steht Paul Onasch  zur Wahl, sein Einverständnis liegt schriftlich vor. 
• Paul Onasch  (Kassenprüfer):  3 Ja-Stimmen, 0 Enthaltungen, 0 Gegenstimmen 

 
Damit ist Paul Onasch  für 2 Jahre zum Kassenprüfer gewählt. 
 
TOP 11: Festlegung des Jahresbeitrages 2016 
Michael Ehlers  schlägt vor, den Jahresbeitrag für 2016 unverändert bei 25,00 Euro zu belassen. Der Vorschlag wird 
einstimmig angenommen. 
 
TOP 12: Sonstiges 
Aus der Versammlung werden keine sonstigen Themen vorgestellt. 
Michael Ehlers  bedankt sich bei den Anwesenden für die aus seiner Sicht erfolgreiche Versammlung und beendet diese im 
Anschluss daran. 
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4. Rechenschaftsbericht des Vorstandes (zur Unterst ützung von TOP 5) 
 
Liebe Freunde des Schachsports in Mecklenburg-Vorpommern, 
 
den Bericht für das Jahr 2015, also das erste vollständige Kalenderjahr unseres noch 
jungen Vereins, möchten wir als geschäftsführender Vorstand erneut bewusst kurz 
halten. 
In 2015 konnten wir alle formalen Schritte der Anmeldung des Vereins beim 
Amtsgericht Stralsund erfolgreich beenden. Die Wege der deutschen Behörden sind 
dabei unergründlich. So wurden wir zur finanzamtlichen Betreuung an das Finanzamt 
Berlin übergeben und erhalten von dort verschiedenste bürokratische Fragen und 
Anforderungen. Probleme gab es dabei leider bei der Anerkennung der 
Gemeinnützigkeit durch die Behörde. Der bearbeitende Beamte meldete 
Verständnisschwierigkeiten in Bezug auf unsere Satzung an, sodass wir hier 
nachbessern müssen. 
Davon abgesehen konnten wir in 2015 jedoch viele kleine Erfolge für uns verbuchen: 

− Wir konnten unsere Mitgliederzahl verdoppeln. 
− Die Kontogründung und der damit verbundene Einzug der Mitgliedsbeiträge 

sind erfolgreich abgeschlossen worden. Wir sind damit vollständig 
handlungsfähig und können uns auf die Erfüllung unserer Satzungszwecke 
konzentrieren. 

− Wir haben bereits die erste Fördermaßnahme durchführen können. 
− Wir haben unsere Homepage und unseren Facebook-Auftritt online gestellt 

und sind somit für die ganze Welt wahrnehmbar. 
Der Vorstand unseres Vereins hat sich auf seiner Sitzung noch weitere Ziele 
gesteckt, an denen er fieberhaft arbeitet. Wir wollen uns weiter entfalten und einen 
festen, hervorgehobenen und institutionalisierten Platz in der Schachlandschaft 
unseres Bundeslandes einnehmen. Den Verbänden (LSV M-V und SJ-MV) wollen wir 
als verlässlicher Partner zur Seite stehen. 
 
 
Für den geschäftsführenden Vorstand 

 

 

Michael Ehlers  
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5. Kassenbericht (zur Unterstützung von TOP 5) 
 

 
Kontostand 01.01.2015 0,00 EUR     

      

Einnahmen:    Offene Forderungen:  

Mitgliedsbeiträge 2014 150,00 EUR   Mitgliedsbeiträge 2014 25,00 EUR 

Mitgliedsbeiträge 2015 175,00 EUR   Mitgliedsbeiträge 2015 175,00 EUR 

      

SUMME: 325,00 EUR   SUMME: 200,00 EUR 

      

Ausgaben:    Offene Verbindlichkeiten:  

Kontoführungsgebühren 0,20 EUR   Förderung M. Weber (DEM)  100,00 EURR

      

SUMME: 0,20 EUR   SUMME: 100,00 EUR 

      

Kontostand 31.12.2015 324,80 EUR     

 

 

Mitte des Jahres 2015 wurde ein Konto für den Förderverein Schach in MV eröffnet. 

Anschließend wurden die ersten Aktivitäten gestartet. 

 

Auf der Einnahmeseite stehen bisher die Mitgliedsbeiträge aus 2014 und 2015. Jedoch sind 

noch nicht alle Beiträge für die beiden Jahre gezahlt worden. Für das Jahr 2014 fehlen noch 

25,00 EUR und für das Jahr 2015 sind noch 175,00 EUR an Mitgliedsbeiträgen offen. 

 

Als Ausgaben sind bisher 0,20 EUR für Kontoführungsgebühren zur Aktivierung des Kontos 

entstanden. 

 

Weiterhin hat der Vorstand im Dezember 2015 einen Förderantrag von Max Weber für die 

DEM der Erwachsenen in Höhe von 100,00 Euro positiv beschieden. Die Auszahlung an den 

LSV M-V steht noch aus. 

 

Viele Grüße 

 

 

Robert Zentgraf 

(Schatzmeister) 
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6. Kassenprüfbericht 2015 (zur Unterstützung von TO P 6) 
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7. Anträge an die Mitgliederversammlung (zur Unters tützung von TOP 9) 
 
(a) Antrag zur Änderung der Satzung in § 2 (Ziele u nd Zweck) 
 
alte Fassung: 
 
§ 2 Ziele und Zweck 

Zweck des Vereins ist die Förderung des Schachsports vorranging in Mecklenburg-
Vorpommern durch Unterstützung jeglicher Art, vor allem mit finanziellen Mitteln. Der 
Satzungsweck wird insbesondere verwirklicht durch 

- Förderung von jungen Schachtalenten in Form von Schulung und/oder Entsendung 
zu Turnieren, 

- Förderung von Schachveranstaltungen im Bundesland Mecklenburg-Vorpommern, 
- Förderung der Integration von ausländischen Jugendlichen in den heimischen 

Schachsportbetrieb, 
- Förderung von Vereinen und Schulen bei außerordentlichen Aktivitäten im 

Jugendschachsport, 
- Förderung überregionalen Begegnungen mit schachsportlichem Rahmen, 
- Förderung schachsportlicher Aktivitäten mit behinderten Schachspielern und 

Schachspielern aus gesellschaftlichen Randgruppen, 
- Förderung der Entwicklung des Ehrenamtes im Landesschachverband Mecklenburg-

Vorpommern e.V. 
 
 
neue Fassung: 
 
§ 2 Ziele und Zweck 

Zweck des Vereins ist die Beschaffung von Mitteln für steuerbegünstigte Körperschaften 
oder juristische Personen des öffentlichen Rechts, die sich auf den Gebieten des 
Schachsportes betätigen, insbesondere des Landesschachverbandes Mecklenburg-
Vorpommern e.V. und seiner Mitgliedsvereine. 

 
Begründung: 
Das Finanzamt für Körperschaften I Berlin fordert für die Anerkennung der 
Gemeinnützigkeit eine Konkretisierung des Vereinszweckes in der Satzung. Die neue 
Fassung ist bereits mit dem Finanzamt abgestimmt und findet ihre Zustimmung. 
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8. Wahlvorschläge (zur Unterstützung von TOP 10) 
 

 
 

1. Kassenprüfer 
Niklas Rickmann 

 


